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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Pfeifer, Dr. Probst, Dr. Gölter, Frau Benedix, Dr. Fuchs 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Anhörung des Marxistischen Studentenbunds Spartakus im Bundesministerium 
für Bildung und Wissenschaft zum Entwurf für ein Hochschulrahmengesetz 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Teilt die Bundesregierung unsere Ansicht, daß der Marxisti- 
sche Studentenbund Spartakus die freiheitlich-demokrati- 
sche Grundordnung des Grundgesetzes ablehnt und aktiv 
bekämpft? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung der Fraktion der 
CDU/CSU, daß die bisherige hochschulpolitische Tätigkeit 
des Spartakus erwiesen hat, daß es ihm nicht darauf an- 
kommt, eine Hochschulreform auf freiheitlich-demokrati- 
scher Grundlage voranzubringen, sondern er gerade darauf 
abzielt, Reformen im Hochschulbereich zu verhindern, um 
sich dadurch in den Hochschulen einen besseren Resonanz- 
boden für seine gegen die freiheitlich-demokratische Grund- 
ordnung gerichtete Tätigkeit zu schaffen? 

3. Was hat die Bundesregierung bewogen, diesen die freiheit- 
lich-demokratische Grundordnung bekämpfenden Verband 
zum Anhörverfahren zum Hochschulrahmengesetzentwurf 
einzuladen? Welche Verbesserungen des Entwurfs verspricht 
sich die Bundesregierung von der Anhörung dieses Verban- 
des? 

4. Was hat die Bundesregierung dazu bewogen, dem demokra- 
tiefeindlichen Marxistischen Studentenbund Spartakus in 
einem demokratischen Gesetzgebungsverfahren auf diese 
Weise zu demokratischer Reputation zu verhelfen? 


Bonn, den 25. Juli 1973 

Pfeifer 
Dr. Probst 
Dr. Gölter 
Frau Benedix 
Dr. Fuchs 
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